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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 
Pfarrerstelle: Vakant ·  
Pfarradministrator: Hannokarl Weishaupt, 60 87 84 10 (nur Verwaltung) 
Pfarrvikar Hans-Peter Jeandrée · 01605256641, · hp.jeandree@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0176/99281363, josefohagen@googlemail.com  
Diakon Achim Voiß · 0171/8460745 · a.voiss@web.de 
Gemeindereferent Bernd Mionskowski · 60 87 84 14 · b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Gemeindereferentin Sabine Jansen  ·  80 16 312  ·  s.jansen@st-marien-bw.de 
Koordinatorin Kathi Kleinjans · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrbüro 
B. Gillessen, S. Lengeling, K. Raven 
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10,  
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten 
Familienzentrum St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren · fz.st-andreas@st-marien-bw.de 
St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: H. van Roy - kiga.st-martinus@st-marien-bw.de 
Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: S. Ganser · fz.st-petrus@st-marien-bw.de 

Vermietung Pfarrheime 
St. Laurentius, Puffendorf, Herr Hilgers     0176/23848386 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz     21 71 
St. Petrus u. Andreas, Frau Lengeling     60 87 84 13 
St. Willibrord, Loverich, Herr Ganser     5 34 68 

Katholische öffentliche Bücherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st-marien-bw.de 
Sa. 14.00 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 16.00 Uhr  -  18.00 Uhr 

ServiceBrücke Jugend 
An der Burg 1a, Setterich, Fr. Peters, 017622707455 

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei  St . Mar ien. Verantwor t l i ch i .S.d. Presserechts:  B. Mionskowski , 
Redaktion: Bernd Mionskowski, Sabrina Lengeling Tel.: 60878413, pfarrbuero@st -marien
-bw.de, Auflage: 1800 Stück.  
Nächste Ausgabe Februar/März 2021. Redaktionsschluss: 03.01.2021 
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 Café Willkommen, Flüchtlingscafé  
 Zur Zeit geschlossen. Pfarrheim St. Andreas, Setterich 
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Öffnungszeiten: Mo 14.30h - 17h; Di + Do 9.30h - 12h 



 

                                                                  ein | blick Nr. 49 Dezember  -  Januar 2021                                                                         3 
 

 
 

„Hier läuft nichts mehr nach Plan!“ 

Diesen Satz haben wir in den letzten Monaten oft gehört oder gesagt. Die Corona-

Pandemie hat unsere Gesellschaft, unser ganzes Leben umgekrempelt, auch das 

kirchliche Leben. 

Zunächst gar keine Gottesdienste, dann nur unter großen Einschränkungen bis zum 

heutigen Tag.  

Wenn ich diese Zeilen Anfang November schreibe, hat gerade die Zeit der großen 

Einschränkungen begonnen, die den ganzen Monat andauern in der Hoffnung, dass 

Weihnachten wieder mit Kontakten gefeiert werden kann. Auch wir wissen noch 

nicht, in welcher Form wir an den Weihnachtstagen Gottesdienste feiern können. 

„Hier läuft nichts mehr nach Plan!“ Dieser Satz steht auch über dem Leben der Heili-

gen Familie. Maria und Josef waren verlobt und wollten eigentlich heiraten. 

Aber dann kam der Engel Gabriel zu Maria und verkündete ihr, dass sie durch die 

Kraft des Heiligen Geistes ein Kind empfangen werde, das den Namen Jesus be-

kommen soll. Demütig nimmt sie den Plan Gottes an.  

Ein Engel erscheint auch ihrem Verlobten Josef im Traum und bittet ihn im Namen 

Gottes, Maria und das Kind zu sich zu nehmen, was Josef auch tut. 

Und es wird dann auch keine ruhige Geburt zu 

Hause, sondern eine Geburt in einem kleinen 

Stall in Bethlehem, und danach geht es nicht 

nach Hause, sondern es folgt die Flucht nach 

Ägypten. 

Wie viele Hoffnungen und Pläne der Heiligen Fa-

milie erfüllen sich nicht, werden am Ende im 

wahrsten Sinne des Wortes „durch-kreuz-t“. Aber 

der Tod hat nicht das letzte Wort, sondern Gottes 

Kraft in der Auferstehung der Toten, die auch uns verheißen ist. 

Egal, wie wir Weihnachten in diesem Jahr feiern, stellen wir uns „de-müt-ig“, d.h. mit 

Mut zum Dienen vor die Krippe, mit frohem Herzen. 

Gott bleibt an unserer Seite, auch wenn sich nicht all unsere Pläne erfüllen. 

Und so wünsche ich Ihnen, auch im Namen unseres Pastoralteams, ein gesegnetes 

und erfülltes Weihnachtsfest und ein hoffnungsvolles Jahr 2021. 

Ihr Hans-Peter Jeandrée 
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Roratemessen in der Adventszeit 

In den Adventswochen werden wir in St. Petrus (für alle Gemeindemitglieder 

aus St. Marien) wieder Roratemessen bei Kerzenschein feiern. Diesmal al-

lerdings - weil wir es nicht mit einem geselligen 

Frühstück verbinden können - freitagabends 

um 18 Uhr. Am 4., 11. und 18. Dezember.  

Auch hier beachten wir die Hygienebestimmun-
gen (Abstände, Mund-Nasen-Schutz) und sit-
zen in den vorderen Bankblöcken und im Chor-
raum verteilt. Dennoch können wir uns auf die-
se Weise auf das Weihnachtsfest innerlich vor-
bereiten und uns von Corona nicht davon ab-
halten lassen, die schönen Adventslieder we-
nigstens mitzusummen. 

Das Friedenslicht aus  

Betlehem 
In diesem Jahr gibt es keinen Gottesdienst 

zur Ankunft des Friedenslichtes aus Bet-

lehem. Dennoch müssen wir nicht ganz da-

rauf verzichten. 

Nach neuesten Informationen steht bei uns 

das Friedenslicht ab dem 17. Dezember zu 

den Öffnungszeiten der Pfarrkirche St. Pet-

rus, im Vorraum, abholbereit. 

Bitte beachten Sie, dass der Trauerwortgottesdienst für 

verstorbene Kleinkinder (Sternenkinder), der immer in 

den Adventtagen stattgefunden hat, in diesem Advent 

leider nicht stattfinden kann. 

Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder entfällt 
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https://de-de.facebook.com/

pfarrei.st.marien.baesweiler/ 

Wir übertragen einige Gottesdienste ins Inter-

net, um in diesen schwierigen Zeiten möglichst 

vielen Menschen die Mitfeier zu ermöglichen: 

So., 6. Dezember, 11:00 Uhr 

Sa., 26. Dezember, 11:00 Uhr 

Versetzung in den Ruhestand 

Wie viele schon wissen, hat Bischof Dr. 

Helmut Dieser mich mit Wirkung vom 1. Ja-

nuar 2021 von meinen Aufgaben als Pfarr-

vikar in der Gemeinschaft der Gemeinden 

St. Marien entpflichtet mit gleichzeitiger 

Versetzung in den Ruhestand. 

Gleichzeitig hat der Bischof mich mit Wir-

kung vom 1. Januar 2021 zum Subsidiar 

der Gemeinschaft der Gemeinden St. Mari-

en ernannt, befristet bis zum 31. Dezember 

2021. 

„Subsidiar“ kommt vom lateinischen subsi-

dere, d.h. „zu Hilfe kommen“. 

Das möchte ich auch gerne tun, soweit es 

meine physischen, psychischen und geisti-

gen Kräfte zulassen.  

Hans-Peter Jeandrée 
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Neues aus dem Haus der Begegnung 
 

Schönstattzentrum im Bistum Aachen 

Kontakt: Telefon: 0 24 01/ 5 11 81 

E-Mail: info@schoenstatt-aachen.de 

www.schoenstatt-aachen.de 

 

 

Wird das Schönstattzentrum weiter bestehen? 

 

Liebe Leser dieses Briefes, 

Ende März nächsten Jahres werden wir  

aus Alters- und Gesundheitsgründen  

als Ehepaar aus dem Schönstattzentrum 

ausziehen.  
 

Da wir diese Arbeit ehrenamtlich ausführen und im Augenblick ein sol-

ches Paar nicht zur Verfügung steht, suchen wir vorübergehend Perso-

nen, die für einige Tage oder länger in unserem Haus kostenfrei 

wohnen und dafür – auch ehrenamtlich – kleinere Dienste überneh-

men. 

Schwester Mariatheres wird weiterhin im Haus wohnen, so dass Sie 

nicht alleine sind. 

Ihre Hauptaufgabe wäre es, Ansprechpartner für die Gäste zu sein, ihre 

Wünsche im Blick zu haben und diese zu erfüllen suchen. Damit prä-

gen Sie die Atmosphäre des Hauses positiv mit. Auch die Betreuung 

der Kapelle ist ein großes Anliegen. 

Außerdem suchen wir eine bezahlte Servicekraft. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns (Angaben s.o.) 

Wir danken für Ihre Offenheit und grüßen herzlich 

                                                                     

http://www.schoenstatt-aachen.de/
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Alle Veranstaltungen finden unter Einhaltung der jeweils aktuell geltenden 

Corona-Schutzmaßnahmen statt. 

Veranstaltungshinweise 

 

Anmeldung zu den Veranstaltungen 
ist erwünscht. Nur an den Gebetszeiten 
ist die Teilnahme ohne Anmeldung möglich. 

Rosenkranz für den Frieden  
Montag, 7. Dezember 2020 
Montag, 4. Januar 2021 19.30 Uhr 
im Heiligtum oder Haus 
 
Gelegenheit zur Beichte  
Montag, 21. Dezember 2020 
Montag, 18. Januar 2021 
jeweils 17.15 Uhr – 18.00 Uhr 
Bei Bedarf auch nach der hl. Messe. 
Diese findet jeweils im Haus statt. 
 
Seniorenfrühstück und mehr 
Dienstag, 8. Dezember 2020  
Donnerstag, 7. Januar 2021 
Jeweils 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Vorher anfragen, ob es statt findet  

 

Marienfeste feiern 
Dienstag, 8. Dezember 2020 
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria 
15.00 Uhr Andacht 
Im Haus oder Heiligtum 
 
Sonntagsandacht 
Sonntag, 20. Dezember 2020 
Sonntag, 24. Januar 2021 
15.00 Uhr Andacht im Haus 
Das Bündnis mit Maria feiern, 
anschl. Krugzettel verbrennen. 
Ob Kaffee möglich ist, wird je-
weils aktuell entschieden. 

Weihnachten im Schönstattzentrum 
Die „Zehn Minuten an der Krippe“ finden in diesem Jahr nicht 
in der üblichen Weise statt. Ab Donnerstag, 24. Dezember 2020 
bis Mittwoch, 6. Januar 2021 können Familien einzeln einen 
Krippenweg im Gelände gehen und die Krippe in unserer Ka-
pelle besuchen. Hierbei begegnen sie Personen und Dingen, die 
Weihnachten eine Rolle spielen. 
Am Samstag, 26., Sonntag, 27. Dezember 2020, Freitag, 1. Ja-
nuar und Mittwoch 6. Januar 2021 findet jeweils eine kleine 
Krippenandacht im Freien statt. Also immer warm anziehen.  
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Sind Sie eine pädagogische Fachkraft? 

Warum arbeiten Sie dann eigentlich nicht bei uns? 

Werden Sie Teil unserer Teams, 

 

denn wir bieten: 

moderne Einrichtungen mit tollen Außengeländen 

inklusives Arbeiten 

engagierte und freundliche Teams 

tolle Kinder von 6 Monaten bis 6 Jahren 

auf die Einrichtungen bezogene, ganzheitliche Konzepte mit christlichen Werten 

selbstständiges Arbeiten 

die Möglichkeit des Einbringens eigener Talente und Fähigkeiten in den Arbeits- 

alltag unserer Einrichtungen 

Aktive Mitgestaltung der Teamsitzungen und Planungen 

Raumgestaltung, weitgehend in eigener Verantwortung 

eigenes Budget für Anschaffung von Spielmaterial und Ausstattung  

Teilnahme an Fortbildungen und Weiterbildung 

Bezahlung nach KAVO, angelehnt an TVÖD 

Kirchliche Zusatzversorgung 

 

Neugierig geworden?  

 

Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail oder per Post: 

Iris Tomczak- Pestel, tomczakpestel@t-online.de über Kirchengemeinde St. Marien 

Baesweiler, Kirchstr. 50, 52499 Baesweiler 

Hannelore Wowra-Kaun, Verbundleitung@st-marien-bw.de oder An der Burg 1a, 

52499 Baesweiler 

 

 Familienzentrum St. Andreas Setterich 
Kath. Tageseinrichtung für Kinder St. Martinus Oidtweiler 

Familienzentrum St. Petrus Baesweiler 

mailto:tomczakpestel@t-online.de
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Weihnachtskollekte 2020:  

Hilfe zum Überleben! 

Bitte helfen Sie mit Ihrer Weihnachtsspende in unse-
ren Weihnachtsgottesdiensten: Die Weihnachtskol-
lekte am 24. und 25. Dezember in allen katholischen 
Kirchen Deutschlands ist für Adveniat und die Hilfe 
für die Menschen in Lateinamerika und der Karibik 
bestimmt. 
Trotz Landflucht lebt jeder Fünfte in Lateinamerika 
und der Karibik auf dem Land. Das bedeutet häufig 
auch, abgehängt und ausgeschlossen zu sein. Wer 
auf dem Land geboren ist, ist dreimal häufiger von Armut betroffen als eine 
Person, die in der Stadt geboren wird. Die Gesundheitsstationen in ländli-
chen Regionen sind oft miserabel ausgestattet, denn es gibt dort kaum Di-
agnosemöglichkeiten, Medikamente und Fachpersonal. Und dann kam im 
März 2020 auch noch die Corona-Pandemie. Das Virus trifft mit der Land-
bevölkerung auf eine besonders verletzliche Gruppe von Menschen, deren 
Immunabwehr aufgrund ihrer Armut, den chronischen Leiden an Infektions-
krankheiten sowie ihrer schlechten Ernährungssituation bei einer Infektion 
schnell überfordert ist. 
Natürlich sind auch Onlinespenden möglich, wenn Sie unsere Weihnachts-
gottesdienste nicht besuchen können (www.adveniat.de). Oder geben Sie 
Ihre Spende im Zentralen Pfarrbüro mit Angabe des Verwendungszeckes 
ab. 

Beichtgelegenheit: Einzelbeichte am 18. Dezember 

Das Sakrament der Beichte ist eigentlich eines der schönsten Sakramente 
- sowohl für den Priester als auch für den Beichtenden. Hier kommen sich 
Gott und Mensch ganz besonders nahe. Es ist ein sehr persönliches Sak-
rament - die Beichte kennt keine Massenabfertigung. 

In der Beichte kann man nicht nur persönliche (schwierige) Lebensfragen 
miteinander besprechen, sondern sich intensiv mit seiner eigenen Schuld 
auseinandersetzen und vor Gott die Vergebung (bei der Absolution des 
Priesters) erlangen. 

Wir werden in der Adventszeit eine Beichtzeit anbieten: Unmittelbar nach 

der letzten Roratemesse am Freitag, 18.12., wird Pater Josef Ohagen im 

Beichtraum der Kirche St. Petrus (neben dem Haupteingang) die Beichte 

abnehmen. Bitte  tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz.  
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Der Kirchenvorstand informiert: Entwicklung unserer  
Kindertagesstätten - Verbundleitung und Qualifizierung 
 
Seit Gründung des Kirchengemeindeverbandes Baesweiler, d.h. seit weit mehr 
als 10 Jahren, unterliegen die drei Kindertagesstätten der Pfarrgemeinden in 
Baesweiler der gemeinschaftlichen Trägerschaft des Kirchenvorstandes. 
Es handelt sich dabei in unserer Kirchengemeinde um eine zweigruppige Ein-
richtung und zwei mittlerweile 5-gruppige Einrichtungen, die jeweils im Laufe 
dieser Zeit auch ihre Familienzentrum-Zertifizierung erhalten haben. In diesen 
Einrichtungen sind knapp 40 pädagogische Kräfte, drei Küchenkräfte, Bufdis 
und Berufs- und Schülerpraktikanten beschäftigt. Es werden in drei Gruppenfor-
men ca. 240 Kinder dauerhaft betreut. In dieser Zeit wurden 5 Anbauten/
Umbauten umgesetzt, so dass alle drei Einrichtungen mittlerweile zur Betreuung 
im Bereich der Unter-3-Jährigen, aber auch im integrativen Bereich gut aufge-
stellt sind und über ausreichende Räumlichkeiten verfügen. Alle drei Einrichtun-
gen haben bereits eine Fortbildung in Qualitätsmanagement vor einigen Jahren 
durchlaufen und gerade aber eine weitere dreijährige Qualifizierungsmaßnah-
me, an der auch die Trägervertreter beteiligt sind, mit dem Bistum neu aufge-
nommen. 
Matthias Harren und Iris Tomczak-Pestel fungieren seit dem Zusammenschluss 
mit Zustimmung des Kirchenvorstandes und der jeweiligen Pfarrer als rechtliche 
Trägervertreter des Kirchenvorstandes. Sie übernehmen alle Trägeraufgaben 
nach innen und außen verantwortlich. Dazu gehören die zugehörigen finanziel-
len, personellen und qualitätssichernden Aufgaben im Bereich des Betriebes 
und der bisherigen Bau-/Instandsetzungsmaßnahmen, im Einzelfall aber auch 
eine Reihe von Personal- und Elterngesprächen, sowie die Teilnahme an über-
geordneten Austausch- und Arbeitstreffen.  
In 2011 hat der Kirchenvorstand sehr bewusst und nach ausführlicher Erörte-
rung und Abwägung beschlossen, die drei Einrichtungen nicht an einen großen 
Kindergarten-Trägerverband abzugeben, sondern die Trägerschaft selber weiter 
zu führen. Die Nähe der Gemeinden zur Einrichtung und die Gestaltungsmög-
lichkeiten sind so größer und flexibler möglich. Die Führung der Einrichtungen 
erfordert einen sehr tiefen Einblick in komplexe rechtliche Vorgaben rund um 
das sich ständig ändernde KIBIZ und dessen zugehörigen Verwaltungsvorschrif-
ten. 
In den vergangenen Jahren war es den Trägervertretern wichtig, die Arbeit zu 
professionalisieren und strukturieren. In regelmäßigen Ausschusssitzungen wer-
den Probleme erörtert und gemeinsame Leitlinien für alle Einrichtungen entwi-
ckelt. Es wird zwischenzeitlich übergreifend gearbeitet, Personal bedarfsgerecht 
auch einrichtungsübergreifend eingesetzt, Fortbildungen zusammengeführt. Es 
wurde multiprofessionelles Personal eingestellt, von dem alle Einrichtungen pro-
fitieren. Dazu zählen Heilpädagogen, Sozialpädagogen, Rehabilitationsthera-
peuten und auch eine Krankenschwester. 
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Zur weiteren Professionalisierung und Qualitätssicherung hat der Kirchenvor-
stand beschlossen, zum laufenden Kindergartenjahr auf ein Verbundleitungssys-
tem umzustellen. Die Verbundleitung stellt das Bindeglied zwischen Trägervertre-
tern und den stellvertretenden Kita-Leitungen dar. Das Verbundleitungsmodell un-
terstützt den laufenden Qualifizierungsprozess. Eine gemeinschaftliche Führung 
der drei Einrichtungen und die Entwicklung übergreifender Standards sichert 
Qualität und führt zu Synergieeffekten. Mit der Aufgabe der Verbundleitung wurde 
Frau Hannelore Wowra-Kaun, bisherige Leitung des Familienzentrums St. Petrus 
betraut. Hier wurde Frau Sandra Ganser nun als Standortleitung eingesetzt. Das 
Familienzentrum St. Andreas wird durch Heike Weidenhaupt- Sauren geführt. Die 
Kindertageseinrichtung St. Martinus wird bis zur Rückkehr der bisherigen Leiterin 
Frau Vanessa Mertens zurzeit kompetent von Frau Heike von Roy betreut. 

Die Trägervertreter, Verbundleitung und Standortleitungen freuen sich auf gute 
gemeinsame Zusammenarbeit zum Wohle unserer Kinder. 

Friedensgebet 2020 
 
Am 21. September 2020 fand zum 19. Mal das In-
terreligiöse Friedensgebet statt. 
Christen und Muslime waren Gäste im Haus Sette-
rich und beteten für den Frieden in dieser Corona-
zeit. Unterstützt von Musikern der Neuapostoli-
schen Gemeinde gelang eine stärkende Mischung 
aus Gebet und Musik. Die Teilnehmenden waren dankbar, dass eine Begegnung 
trotz Begrenzung der Teilnehmerzahl möglich war und bei wärmenden Tempera-
turen war eine Gesprächsbegegnung im Außenbereich ein schöner Abschluss. 
Die KAB bedankt sich bei allen Unterstützern und Teilnehmern und hofft auf ein 
Wiedersehen 2021. 

KAB Paul und Karina Finken, Magda Schlösser 

Sternsingeraktion 2021 
Kinder in Armut brauchen dringend unsere Unterstützung. 
Gerade in diesem Jahr ist, bedingt durch die Coronasituation, 
die Lage der Kinder in vielen Ländern der Welt noch schlim-
mer als sonst. 

Darum möchten die Betreuer der Sternsingeraktion, wie in je-
dem Jahr, Geld sammeln, um die Kinder zu unterstützen. 

Aber wie in vielen Bereichen unseres Lebens muss auch hier alles neu überdacht 
und organisiert werden. Wir werden durch Aushänge veröffentlichen, wie die 
Sternsingeraktion in Ihren Ort geplant ist.  

In diesem Jahr ist Ihre Mithilfe gefragt. Achten Sie doch bitte in den ersten Janu-
arwochen darauf, wo Sie Sternsinger entdecken und kommen Sie auf uns zu.  
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Aus den Kindergärten   

 

 

 

Hast du heute schon DANKE gesagt?, das fragten 
sich die Kinder musikalisch zu Beginn des Wortgot-
tesdienstes am 08.10.2020, der unter den beson-
deren Hygienevorgaben stattfand.  
In einem kleinen Theaterstück spielten die Vor-
schulkinder die Abenteuer der kleinen Maus Fre-
deric nach, die zu Beginn der Herbstzeit keine Vor-
räte, wie all die anderen Mäuse, sondern  z. B. 
Sonnenstrahlen, Wörter, Lieder und Farben sam-
melte. Als es dann Winter wurde und die Vorräte 
der anderen Mäuse langsam zu Ende gingen, kam 
Frederic mit seinen Sonnenstrahlen, mit seinen Lie-
dern, Wörtern und Farben und zauberte so wieder 
etwas Fröhlichkeit in den dunklen Winteralltag. 

Anschließend sammelten die Kinder mit einem Erntetanz in einem Ernte-
wagen, die von ihnen mitgebrachten Früchte, ein. Das waren für unsere 

Vorschulkinder die ersten Erfahrungen im Vortragen von erlernten Tex-
ten, was sie ganz toll gemacht haben. Sie waren nachher auch alle 
mächtig stolz. Trotz der ganzen Aufregung freuen sich alle schon auf den 
nächsten Wortgottesdienst zu St. Martin. 

Erntedank im Kindergarten St. Martinus Oidtweiler 



 

                                                                  ein | blick Nr. 49 Dezember  -  Januar 2021                                                                         13 
 

Aus den Kindergärten   

„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da!“ 

Jetzt beginnt langsam die dunkle Jah-
reszeit, in der wir es uns gerne mit 

Kerzen zuhause gemütlich machen. 
Mit den, von den Kindern gebastelten 
Herbsttellern wollen wir die Atmo-
sphäre in unseren Wohnungen darauf 

einstellen und etwas Licht in unseren 
Alltag bringen, der gerade von der 
Corona-Pandemie überschattet wird. Also machen wir es uns gemütlich 
und bleiben zuhause! 

 

Martinsaktion 2020:  

“Zünd‘ ein Licht an“  

in allen Kindergärten 

Die drei Einrichtungen unserer Kirchengemein-
de griffen die Martinsaktion des Bistums auf. 

Die schön mit der typischen St. Martin-Szene bedruckten Papiertüten, wur-
den für alle Kinder beim Bistum bestellt. Mit Spannung hörten die Kinder 
die Martinslegende. Die Szene mit dem Bettler wurde nachgespielt und die 
Lieder im Freien gesungen. Die Tüten wurden von den Kindern fleißig be-
malt und so in fröhlich bunte Laternen verwandelt. Alle freuten sich sehr 
darüber, ihr Martinslicht mit nach Hause zu nehmen.  

Um die Tüten zum Leuchten zu bringen wurden kleine elektrische Lichter 
hinein gestellt. Jetzt leuchten in allen Fenstern der Kindergartenkinder vie-
le bunte Lichter. So teilen wir unser Licht- so wie St. Martin es einst selbst 
geteilt hat. 

Leider fielen die Martinszüge in diesem Jahr der Pandemie zum Opfer, wie 
so viele schöne Aktionen in den Kindergärten. Umso wichtiger ist es Licht 
und Freude in die Welt zu tragen. 
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Aus den Kindergärten   

Wir machen uns auf den Weg 

Die 3 Kindergärten haben in den nächsten Jahren 
viel vor. Im Rahmen der Entwicklung eines Quali-
tätsmanagement begeben sich die Teams auf den 
Weg die pädagogische Arbeit, die Elternarbeit, die 
Teamentwicklung und weitere Bereiche zu be-
trachten, zu reflektieren und an neue Standards 
anzugleichen. 
Ein erster Schritt war es, in Teamsitzungen das ei-
gene Bild vom Kind zu betrachten und mit Inhalten 
zu füllen. Was bedeutet Kindheit und was bedeutet 
es, als pädagogisches Fachpersonal, diesen Le-
bensabschnitt begleiten zu dürfen. Die eigenen 
Werte und Wertvorstellungen wurden betrachtet 
und reflektiert.  

Wie beeinflussen unsere Arbeit und unser eigenes Verständnis diesen Le-
bensabschnitt der Kinder. Wir als Team sind sehr gespannt, wohin uns der 
Weg gemeinsam mit den uns anvertrauten Kindern und ihren Eltern führt. 

Unsere Familienzentren und der Kindergarten St. Martinus 

 

Familienzentrum St. Andreas 
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Getauft wurden: 

  
Verstorben sind: 

Das Sakrament der 

Ehe spendeten sich: 

  

 
 
Die Namen der Verstorbenen 
dürfen aus Datenschutzgründen 
nicht veröffentlicht werden. 

Nils Kristian Thelen und Sabrina Kohnen 
Rafael Baldes u. Svenja Siebert 
Tobias Zietsch u. Alexandra Schwach 
 

  

Orgelkonzert in St. Andreas Setterich 

Am Samstag, dem 5. Dezember findet um 19.30 Uhr in der Kirche St. Andreas in Sette-
rich wieder ein Orgelkonzert statt. Unser Organist Johannes Gottwald spielt Werke von 
Weckmann, J.S. Bach, Beethoven, Vierne, Dupré und anderen Komponisten. Alle 
Freunde der Kirchenmusik sind dazu herzlich eingeladen. 
Wegen der Corona-Pandemie bitten wir um Voranmeldung, damit ein Sitzplan für die 
Kirche erstellt werden kann. 
Auch möchten wir darauf hinweisen, dass es, aufgrund der Corona Pandemie, zu einer 
kurzfristigen Absage kommen kann. 

Sophia Dorenberg 
Manuel Santos Widera 
Emily Santos Widera 
Maximilian Hucklenbroich 
Ben Siffert 
Lena Meehsen 
Prince Agbonlahor 
Noah Batty 
Tino Wagner 
Jonas Nikolai Schwarzer 
Henry Rüffer 

Theo Kalz 
Emilio Ricardo  Kim 
Lina Flucht 
Mateo Tode 
Milo Neumann 
Maja Müller 
Maila Sophie Engels 
Lotta Geller 
Janne Klosky 
Milan Berk 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Hauptstraße 69,  

Tel.: 608948 

Maarstraße 11,  

Tel.: 8016791 

52499 Baesweiler 

Bußgottesdienste im 
Advent 

Die Messfeiern am Mittwoch 

werden in der Adventszeit 

als Bußgottesdienst gestal-

tet - in diesem Jahr am 2., 

9., 16. und 23. Dezember. 

Denken Sie daran, sich im 

Pfarrbüro (60878410) zu 

diesen Messen anzumel-

den. 
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  Gottesdienste an Heilig Abend  

  und Weihnachten 
 

 Liebe Mitchristen in St. Marien,  

angesichts der aktuellen Zahlen der Coronapandemie 

können wir heute noch keine Gottesdienstordnung für den Heiligen 

Abend und Weihnachten veröffentlichen. 

Selbstverständlich möchten wir möglichst vielen Menschen an verschiede-

nen Orten und zu verschiedenen Zeiten einen Besuch eines Gottesdienstes 

oder einer Messfeier ermöglichen, wenn die aktuelle Lage es zulässt. 

Am 13. Dezember werden wir 

einen Gottesdienstplan durch 

Aushang an den Kirchen, auf 

unserer Webseite (https://st-

marien-baesweiler.de) und in 

der Zeitung veröffentlichen.  

Ab dem 14. Dezember können 

Sie sich im Pfarrbüro für die 

Gottesdienste anmelden. Bitte 

melden Sie sich auf jeden Fall 

für die Gottesdienste an, damit 

Sie nicht vor einer Kirche stehen, in der es keine Plätze mehr gibt. 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass Anmeldungen vor dem 14. Dezem-

ber nicht berücksichtigt werden können. 

Alle, denen der Weg in die Kirche nicht möglich ist, möchten wir gerne auf 

die Möglichkeit hinweisen, einen Hausgottesdienst zu feiern. Die Vorlage für 

einen Hausgottesdienst finden sie auf unser Homepage und sie werden in 

der Kirche ausgelegt. Ferner gibt es die Möglichkeit, Fernsehgottesdienste 

mitzufeiern und wenn der Gottesdienst am 2. Weihnachtstag stattfinden 

kann, wird auf der Facebook Seite von St. Marien gestreamt.  

Wir wünschen schon jetzt allen ein frohes und gesundes Weihnachtsfest 

2020.  

Für das Pastoralteam Sabine Jansen, Gemeindereferentin 
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       Gottesdienste 
              Dezember 2020 

                    (M) = Heilige Messe,   (Ro)=Rorate Messe    (B)=Bußgottesdienst            

Mi 02.12.20 18:00  St. Martinus, Oidtweiler (B)    

Fr 04.12.20 18:00  St. Petrus, Baesweiler (Ro)    

Sa 05.12.20 18:00  St. Andreas, Setterich (M)    

So 06.12.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler, (M)       

Mi 09.12.20 18:00  St. Willibrord, Loverich (B)    

Fr 11.12.20 18:00   St. Petrus, Baesweiler (Ro)    

Sa 12.12.20 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 13.12.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler, (M)     

Mi 16.12.20 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (B)     

Fr 18.12.20 18:00  St. Petrus, Baesweiler, (Ro)    

Sa 19.12.20 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 20.12.20 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 21.12.20 18:00  Schönstattheiligtum (M)       

Mi 23.12.20 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (B)    

So 27.12.20 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

Mi 30.12.20 18:00   St. Wendelinus, Bettendorf (M)    

Do 31.12.20 17:00   St. Andreas, Setterich (M)   17:00   St. Petrus, Baesweiler (M) 

        Gottesdienste 
              Januar 2021 

                                                                     (M) = Heilige Messe            

        
Fr 01.01.21 11:00   St. Andreas, Setterich (M)   18:00 St. Petrus, Baesweiler, (M) 

Sa 02.01.21 18:00  St. Andreas, Setterich (M)    

So 03.01.21 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Mi 06.01.21 18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M)    

Sa 09.01.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 10.01.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mi 13.01.21 18:00  St. Willibrord, Loverich (M)       

Sa 16.01.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)     

So 17.01.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 18.01.21 18:00  Schönstattheiligtum (M)    

Mi 20.01.21 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)    

Sa 23.01.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 24.01.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mi 27.01.21 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)    

Sa. 30.01.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)    

So 31.01.21 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    
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Aktuelle Infor-

mationen im In-

ternet unter 

www.st-marien-

baesweiler.de 

Fr. 18.12. 18.30 Beichte in St. Petrus Baesweiler 

     

Termine im Dezember -  Januar 21 

Kollekten im Dezember/Januar 21 
 

25.12. Adveniat 
26.12.- 06.01. Weltmissionstag der Kinder 
03.01. Kollekte für die Priesterausbildung in Afrika 


